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„BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Paritätische BuntStiftung Thüringen, Nesse-Apfelstädt

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der Paritätische BuntStiftung Thüringen, Nesse-Apfelstädt,
– bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das
Geschäftsjahr vom 01.01.2024 bis zum 31.12.2024 – geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ent-
spricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Be-
achtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Stiftung zum
31.12.2024 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 01.01.2024 bis zum
31.12.2024.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun-
gen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB un-
ter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung
nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschluss-
prüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weiterge-
hend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit
den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere
sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Stiftungsrats für den Jahresab-
schluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses,
der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in
allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beach-
tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Stiftung ver-
mittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die
sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung
als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermögli-
chen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen

Dieser Bestätigungsvermerk bezieht sich nicht auf den vollständigen Jahresabschluss
sondern auf die im Vorfeld vorgelegte Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung zum

Nachweis der abgeschlossenen Jahresabschlussprüfung und ist nur für diese
Zwecke einzusetzen:
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(d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern
ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verant-
wortlich, die Fähigkeit der Stiftung zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fort-
führung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind
sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fort-
führung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder recht-
liche Gegebenheiten entgegenstehen.

Der Stiftungsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses
der Stiftung zur Aufstellung des Jahresabschlusses.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen
Handlungen oder Irrtümern ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser
Prüfungsurteil zum Jahresabschluss beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass
eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Dar-
stellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als we-
sentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder
insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Die Website des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW) enthält unter
https://www.idw.de/idw/verlautbarungen/bestaetigungsvermerk/1-v2-hgb-ja-non-pie eine
weitergehende Beschreibung der Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des
Jahresabschlusses. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Bestätigungsvermerks.“

Frankfurt am Main, den 20. Mai 2025

Atax Treuhand GmbH

Stefan Etteldorf
Wirtschaftsprüfer
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Anlage 1

Paritätische BuntStiftung Thüringen

Nesse-Apfelstädt

Bilanz zum 31. Dezember 2024

A K T I V A 31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR EUR EUR

A.
I.

1. Grundstücke, grundstücksgleiche
Rechte und Bauten einschließlich der
Bauten auf fremden Grundstücken 2.149.168,85 2.245.469,85

2. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 15.972,00 17.005,00

2.165.140,85 2.262.474,85
II.

1. Wertpapiere des Anlagevermögens 348.477,96 448.477,96
348.477,96 448.477,96

2.513.618,81 2.710.952,81
B.

I.

1. Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen 12.472,40 6.526,56

2. Sonstige Vermögensgegenstände 31.729,53 70.796,53
44.201,93 77.323,09

II.

420.863,44 131.464,15
465.065,37 208.787,24

C. 1.658,94 2.574,03

Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

Anlagevermögen
Sachanlagen

Finanzanlagen

Umlaufvermögen

Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
Guthaben bei Kreditinstituten und
Schecks

Rechnungsabgrenzungsposten

P A S S I V A 31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR EUR EUR

A.
I. 2.378.082,99 2.378.082,99
II.

1. Gesetzliche Rücklage 326.735,24 234.641,04
2. Andere Gewinnrücklagen 0,00 91.371,56

326.735,24 326.012,60
III. 57.294,49 722,64

2.762.112,72 2.704.818,23
B. 53.999,79 63.700,99
C.

1. 6.000,00 0,00
2. 68.008,00 11.257,28

74.008,00 11.257,28
D.

1. 69.024,35 111.972,87
2.

6.044,54 11.383,65
3. 10.053,72 19.181,06

davon aus Steuern:
EUR 5.230,36 (Vj: EUR 7.776,07)
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit:
EUR 1.934,69 (Vj: EUR 580,45)

85.122,61 142.537,58
E. 5.100,00 0,00

Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital
Gewinnrücklagen

Jahresüberschuss

Sonstige Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzungsposten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen

Sonderposten mit Rücklageanteil
Rückstellungen

Verbindlichkeiten

Steuerrückstellungen
Sonstige Rückstellungen

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

2.980.343,12 2.922.314,08 2.980.343,12 2.922.314,08



Anlage 2

Paritätische BuntStiftung Thüringen
Nesse-Apfelstädt

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2024

2024 2023
EUR EUR EUR

1. 340.219,80 320.128,11
2. 1.403.229,27 1.352.280,45
3.

a) Löhne und Gehälter -832.405,76 -863.234,86
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung -274.627,82 -278.167,39
-1.107.033,58 -1.141.402,25

4.
a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und Sachanlagen -108.112,43 -102.682,49
-108.112,43 -102.682,49

5. -472.138,48 -428.230,22
56.164,58 93,60

6. 5.659,50 5.131,33
7. 6.337,36 464,79
8. -4.755,58 -4.855,71

7.241,28 740,41

63.405,86 834,01
9. -6.000,00 0,00
10. 57.405,86 834,01
11. -111,37 -111,37
12. 57.294,49 722,64

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Personalaufwand

Abschreibungen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Erträge aus Beteiligungen
Ordentliches Betriebsergebnis

Umsatzerlöse
Sonstige betriebliche Erträge

Jahresüberschuss

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Finanzergebnis

Sonstige Steuern
Ergebnis nach Steuern

Ergebnis vor Steuern



Anlage 3

Paritätische BuntStiftung Thüringen

Entwicklung des Anlagevermögens 2024
Anschaffungs- oder Herstellungskosten Abschreibungen Buchwerte

Änderung der
gesamten

Stand Stand Stand Abschreibungen Abschreibungen Stand Stand Stand
1.1.2024 Zugänge Abgänge 31.12.2024 1.1.2024 Berichtsjahr i. Z. m. Abgängen 31.12.2024 31.12.2024 31.12.2023

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten
und Werten 11.007,50 0,00 0,00 11.007,50 11.007,50 0,00 0,00 11.007,50 0,00 0,00

11.007,50 0,00 0,00 11.007,50 11.007,50 0,00 0,00 11.007,50 0,00 0,00
II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und

Bauten einschließlich der Bauten auf fremden
Grundstücken 3.356.002,61 0,00 0,00 3.356.002,61 1.110.532,76 96.301,00 0,00 1.206.833,76 2.149.168,85 2.245.469,85

2. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 41.134,23 10.778,43 0,00 51.912,66 24.129,23 11.811,43 0,00 35.940,66 15.972,00 17.005,00

3.397.136,84 10.778,43 0,00 3.407.915,27 1.134.661,99 108.112,43 0,00 1.242.774,42 2.165.140,85 2.262.474,85
III. Finanzanlagen
1. Wertpapiere des Anlagevermögens 448.477,96 0,00 100.000,00 348.477,96 0,00 0,00 0,00 0,00 348.477,96 448.477,96

448.477,96 0,00 100.000,00 348.477,96 0,00 0,00 0,00 0,00 348.477,96 448.477,96

3.856.622,30 10.778,43 100.000,00 3.767.400,73 1.145.669,49 108.112,43 0,00 1.253.781,92 2.513.618,81 2.710.952,81






